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Modul 1

M1 Einführung in die ReligionswissenschaŌ/religionswissenschaŌliche
Theoriebildung
IntroducƟon to the Study of Religion/Theorizing Religion

Modulverantwortliche/r GriƩ Klinkhammer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in die ReligionswissenschaŌ: 2 SWS
1× SE
ReligionswissenschaŌliche Theoriebildung: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profil- und als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden lernen Themenfelder und theoreƟsche Ansätze (z. B.
Religionsphänomenologie und Diskursive ReligionswissenschaŌ) zur
Bearbeitung religionswissenschaŌlicher Themen kennen und werden
befähigt, sie kriƟsch zu diskuƟeren.

Inhalte Das Modul gibt eine grundlegende Einführung in Ansätze und The-
mengebiete der ReligionswissenschaŌ. Hier werden sowohl wissen-
schaŌshistorische Aspekte der Entstehung und Ausdifferenzierung
der ReligionswissenschaŌ als auch theoreƟsche Ansätze und Frage-
stellungen berücksichƟgt. Während im ersten Teil des Moduls (WiSe)
der Schwerpunkt auf wissenschaŌshistorischen Aspekten der Entste-
hung und Genese der ReligionswissenschaŌ als Disziplin liegt, wird im
zweiten Teil der Veranstaltung (SoSe) in in aktuelle Ansätze der Religi-
onswissenschaŌ verƟefend eingeführt.
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M1 Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre und z. B. 1× Referat und 1× Ergebnisprotokoll. Konkrete
Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M1aGym Einführung in die ReligionswissenschaŌ
IntroducƟon to the Study of Religion

Modulverantwortliche/r GriƩ Klinkhammer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in die ReligionswissenschaŌ: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 62 Stunden
Credits: 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel ist es, den Studierenden einen Überblick über Themenfelder und
methodologische Ansätze zur Bearbeitung religionswissenschaŌlicher
Themen zu eröffnen.

Inhalte Das Modul gibt eine grundlegende Einführung in Ansätze und The-
mengebiete der ReligionswissenschaŌ (z. B. Religionsphänomenologie
und Diskursive ReligionswissenschaŌ). Hier werden insbesondere wis-
senschaŌshistorische Aspekte der Entstehung und Ausdifferenzierung
der ReligionswissenschaŌ als Disziplin berücksichƟgt.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre. Konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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M1bGym WissenschaŌliches Arbeiten
Study Skills

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Einführung in das wissenschaŌliche Arbeiten mit 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden: 90
Arbeitsaufwand: 30 Stunden in der Veranstaltung, 15 Stunden Vor-
und Nachbereitung; 30 Stunden Prüfungsvorbereitung bzw. Ausarbei-
tung eines Themas (Referates o. ä.); 15 Stunden Eigenarbeit
Credits: 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul soll folgende QualifikaƟonen vermiƩeln: Fähigkeit zur
selbstständigen Literaturrecherche und die Darstellung fachspezifi-
scher Inhalte in schriŌlicher und mündlicher Form.

Inhalte Das Modul führt in wissenschaŌliche Arbeitsformen, wie Recherche,
Schreiben, ArgumenƟeren, und PräsenƟeren von Ergebnissen ein.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, Input-Referat oder ähnliche Leistungen

M1aGrund Einführung in die ReligionswissenschaŌ
IntroducƟon to the Study of Religion

Modulverantwortliche/r GriƩ Klinkhammer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in die ReligionswissenschaŌ: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 62 Stunden
Credits: 3 CP
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M1aGrund Forts.

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel ist es, den Studierenden einen Überblick über Themenfelder und
methodologische Ansätze zur Bearbeitung religionswissenschaŌlicher
Themen zu eröffnen.

Inhalte Das Modul gibt eine grundlegende Einführung in Ansätze und The-
mengebiete der ReligionswissenschaŌ (z. B. Religionsphänomenologie
und Diskursive ReligionswissenschaŌ). Hier werden insbesondere wis-
senschaŌshistorische Aspekte der Entstehung und Ausdifferenzierung
der ReligionswissenschaŌ als Disziplin berücksichƟgt.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ im Idealfall am Ende des 2. Semes-
ters, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre. Konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M1bGrund WissenschaŌliches Arbeiten
Study Skills

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Einführung in das wissenschaŌliche Arbeiten mit 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden: 90
Arbeitsaufwand: 30 Stunden in der Veranstaltung, 15 Stunden Vor-
und Nachbereitung; 30 Stunden Prüfungsvorbereitung bzw. Ausarbei-
tung eines Themas (Referates o. ä.); 15 Stunden Eigenarbeit
Credits: 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan
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M1bGrund Forts.

Voraussetzungen zur Teilnahme keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul soll folgende QualifikaƟonen vermiƩeln: Fähigkeit zur
selbstständigen Literaturrecherche und die Darstellung fachspezifi-
scher Inhalte in schriŌlicher und mündlicher Form.

Inhalte Das Modul führt in wissenschaŌliche Arbeitsformen, wie Recherche,
Schreiben, ArgumenƟeren, und PräsenƟeren von Ergebnissen ein.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, Input-Referat oder ähnliche Leistungen
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M2 Literaturen der Religionen I
Literatures of Religions I

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE
Einführung in die Analyse religiöser Literaturen: 2 SWS
1× SE
Einführung in die neutestamentliche Exegese oder Einführung in die
Literaturen des Hinduismus oder Einführung in die Literaturen des Is-
lam: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profil- und als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden ein Methodenrepertoire an
die Hand zu geben, das diese dazu befähigt, religiöse Literatur kultur-
wissenschaŌlich zu analysieren sowie Kanonisierungsprozesse der –
von den Akteuren als heilig klassifizierten – Texte in ihren jeweiligen
Kontexten und Machtstrukturen zu untersuchen. Dabei werden als
Methoden die ‚historisch-kriƟsche Exegese‘, wie sie speziell in der bi-
belwissenschaŌlichen Forschung entwickelt wurde, gelehrt und neue-
re Ansätze der Textanalyse vermiƩelt. Damit verbunden ist eine Ein-
führung in textliche Grundlagen der religiösen TradiƟonen des Chris-
tentums, des Judentums, Islam und/oder des Hinduismus.
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M2 Forts.

Inhalte Das Modul soll grundlegende methodische und inhaltliche Kenntnis-
se im Themenbereich „Literaturen der Religionen“ vermiƩeln. Dabei
stehen sowohl Methoden der Textanalyse als auch BasisinformaƟo-
nen im Hinblick auf verschiedene religiöse TradiƟonen (Christentum,
Judentum, Islam, Hinduismus usw.) im Vordergrund.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Klausur (jeweils am Ende des Semesters) und/oder
Porƞolio.

M 2Gym BibelwissenschaŌen I: Griechisch und Griechischlektüre
Bible Studies I: Greek and Reading Course Greek

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE
Griechisch-Kurs: 4 SWS
1× SE
Griechischlektürekurs neutestamentlicher SchriŌen: 4 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 224 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 136 Stunden
Credits: 12 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel des Moduls ist es, den Studierenden die Lektürefähigkeiten in der
altgriechischen Sprache (Koine) zu vermiƩeln, wie sie für das neutes-
tamentliche Studium erforderlich sind. Mit der Lektüre neutestament-
licher SchriŌen soll darüber hinaus ein bibelkundlicher Überblick er-
lernt werden.
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M2Gym Forts.

Inhalte Das Modul soll grundlegende Kenntnisse in der altgriechischen Spra-
che vermiƩeln. Mit dem Lektürekurs im zweiten Kurs wird die exem-
plarische Anwendung des Erlernten auf neutestamentliche Texte ge-
währleistet sowie ein bibelkundlicher Überblick und BasisinformaƟo-
nen des Neuen Testamentes vermiƩelt.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; 2× Klausur (jeweils am Ende des Semesters)

M 2Grund BibelwissenschaŌen I: Grundkurs Altes Testament und Neues Testa-
ment
Bible Studies I: Basic Course Old and New Testament

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Grundkurs Altes Testament: 2 SWS
1× VL oder SE
Grundkurs Neues Testament: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel des Moduls ist es, die Studierenden in die religiöse Literatur jüdi-
scher und christlicher TradiƟonen einzuführen. Hierbei stehen bibel-
kundliche Themen, die Methoden der Textanalyse und die Spezifika
der biblischen Kanonbildung im Vordergrund. Damit verbunden ist ei-
ne Einführung in textliche Grundlagen der religiösen TradiƟonen des
Christentums und des Judentums.
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M2Grund Forts.

Inhalte Das Modul soll grundlegende inhaltliche Kenntnisse im Themenbe-
reich „BibelwissenschaŌen“ vermiƩeln. Dabei stehen sowohl Metho-
den der Textanalyse als auch bibelkundliche BasisinformaƟonen im
Hinblick auf christliche und jüdische TradiƟonen im Vordergrund.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ im Idealfall am Ende des 1. Semes-
ters, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Klausur (jeweils am Ende des Semesters).
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Modul 3

M3 Einführung in religiöse TradiƟonen und vergleichende Religionswis-
senschaŌ
IntroducƟon to Religious TradiƟons/ComparaƟve Religion

Modulverantwortliche/r Łukasz Fajfer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in das Christentum: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in Islam, Hinduismus, Judentum oder weitere religiöse Tra-
diƟonen: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in die vergleichende ReligionswissenschaŌ: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 84 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 186 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profil- und Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erwerb von materialem Wissen über historische und gegenwärƟ-
ge Erscheinungsformen der gewählten TradiƟon(en); (2) Fähigkeit zum
problemorienƟerten Umgang mit religiösen TradiƟonslinien und zur
Anwendung religionssystemaƟscher Konzepte; (3) Kenntnis und An-
wendung der kriƟsch-komparaƟven Methodik.

Inhalte Das Modul bietet eine Einführung in zwei ausgewählte religiöse Tra-
diƟonen unter problemorienƟerter und vergleichender PerspekƟ-
ve. Neben einer tradiƟonsgeschichtlichen Grundlegung stehen dabei
v. a. moderne Ausdrucksformen der betreffenden TradiƟon im Vor-
dergrund. Auf dieser Grundlage sollen die Teilnehmenden zu einem
methodisch abgesicherten Religionsvergleich befähigt werden, der
auch ihre eigene apologeƟsche und historische Standortgebundenheit
analyƟsch reflekƟert.
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M3 Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: regelmäßige Teilnahme und vor- bzw.
nachbereitende Lektüre; Referate, Verlaufsprotokolle, Rezensionen.

M3Gym Einführung in religiöse TradiƟonen
IntroducƟon to Religious TradiƟons

Modulverantwortliche/r Łukasz Fajfer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in das Christentum: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in Islam, Hinduismus, Judentum oder weitere religiöse Tra-
diƟonen: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in die vergleichende ReligionswissenschaŌ: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 84 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 186 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erwerb von materialem Wissen über historische und gegenwärƟ-
ge Erscheinungsformen von Christentum und Islam; (2) Fähigkeit zum
problemorienƟerten Umgang mit religiösen TradiƟonslinien und zur
Anwendung religionssystemaƟscher Konzepte; (3) Kenntnis und An-
wendung der kriƟsch-komparaƟven Methodik.

Inhalte Das Modul bietet eine Einführung in zwei ausgewählte religiöse Tra-
diƟonen unter problemorienƟerter und vergleichender PerspekƟve.
Neben einer tradiƟonsgeschichtlichen Grundlegung stehen dabei v. a.
moderne Ausdrucksformen der betreffenden TradiƟon im Vorder-
grund.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: regelmäßige Teilnahme und vor- bzw.
nachbereitende Lektüre; Referate, Verlaufsprotokolle, Rezensionen.
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M3Grund Einführung in religiöse TradiƟonen und vergleichende Religionswis-
senschaŌ
IntroducƟon to Religious TradiƟons/ComparaƟve Religion

Modulverantwortliche/r Łukasz Fajfer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in das Christentum: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in Islam, Hinduismus, Judentum oder weitere religiöse Tra-
diƟonen: 2 SWS
1× VL oder SE
Einführung in die vergleichende ReligionswissenschaŌ: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 84 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 186 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erwerb von materialem Wissen über historische und gegenwärƟ-
ge Erscheinungsformen von Christentum und Islam; (2) Fähigkeit zum
problemorienƟerten Umgang mit religiösen TradiƟonslinien und zur
Anwendung religionssystemaƟscher Konzepte; (3) Kenntnis und An-
wendung der kriƟsch-komparaƟven Methodik.

Inhalte Das Modul bietet eine Einführung in zwei ausgewählte religiöse Tra-
diƟonen unter problemorienƟerter und vergleichender PerspekƟve.
Neben einer tradiƟonsgeschichtlichen Grundlegung stehen dabei v. a.
moderne Ausdrucksformen der betreffenden TradiƟon im Vorder-
grund. Auf dieser Grundlage sollen die Teilnehmer zu einem metho-
disch abgesicherten Religionsvergleich befähigt werden, der auch ihre
eigene apologeƟsche und historische Standortgebundenheit analy-
Ɵsch reflekƟert.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: regelmäßige Teilnahme und vor- bzw.
nachbereitende Lektüre; Referate, Verlaufsprotokolle, Rezensionen.
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M3Grund kF a/b Einführung in religiöse TradiƟonen
IntroducƟon to Religious TradiƟons

Modulverantwortliche/r Łukasz Fajfer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE
Einführung in das Christentum: 2 SWS
Einführung in Islam, Hinduismus, Judentum oder eine weitere religiöse
TradiƟon: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden
Credits: 3 plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Grundschule kleines Fach“

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erwerb von materialem Wissen über historische und gegenwärƟ-
ge Erscheinungsformen von Christentum und Islam; (2) Fähigkeit zum
problemorienƟerten Umgang mit religiösen TradiƟonslinien.

Inhalte Die Module bieten eine Einführung in zwei ausgewählte religiöse Tra-
diƟonen unter problemorienƟerter PerspekƟve. Neben einer tradi-
Ɵonsgeschichtlichen Grundlegung stehen dabei v. a. moderne Aus-
drucksformen der betreffenden TradiƟon im Vordergrund.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“
unbenotet (b), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: regelmäßige Teilnahme und vor- bzw.
nachbereitende Lektüre; Referate, Verlaufsprotokolle, Rezensionen.
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Modul 4

M4 Literaturen der Religionen II
Literatures of Religions II

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE: 2 SWS
1× SE: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profil- und als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der Anwendung bisher erworbener methodischer
Fähigkeiten und will zu einem religions- und kulturgeschichtlichen Ver-
stehen anleiten. Dies beinhaltet die Anwendung von Methoden der
Textanalyse und religionsgeschichtlichen Arbeitens sowie die Frage
nach der FunkƟonalisierung religiöser Inhalte in religiösen Literaturen
oder Medien.
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M4 Forts.

Inhalte Das Modul stellt eine VerƟefung der in Modul 2 erlernten Methoden
und Inhalte dar. Es werden dabei die Kontexte religiöser SchriŌen ver-
miƩelt. Dabei sollen nicht nur die historischen Entstehungsprozesse
einschließlich der jeweiligen religionsgeschichtlichen und theologi-
schen Aspekte untersucht werden, sondern auch die RezepƟon re-
ligiöser SemanƟken und NarraƟven in späteren Diskursen. Mit Hilfe
der rezepƟonsgeschichtlichen Analyse eignen sich die Studierenden
die RezepƟons- und TransformaƟonskontexte religiöser SchriŌen an.
WichƟg ist, dass nicht nur die historischen Entstehungsprozesse ein-
schließlich der jeweiligen religionsgeschichtlichen Aspekte und theo-
logischen Deutungen untersucht werden, sondern auch die RezepƟon
religiöser SemanƟken und NarraƟve. Dabei stellt sich beispielweise
die Frage, wie religiöse SchriŌen im SchriŌtum anderer religiöser und
nicht-religiöser TradiƟonen aufgenommen und verändert wurden.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Input-Referat oder ähnliche Leistung.

M4Gym BibelwissenschaŌen II: Exegese des Alten und Neuen Testamentes
Bible Studies II: Exegesis of the Old and New Testament

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE: 2 SWS
1× SE: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzung ist der erfolgreiche Abschluss des Moduls
2Gym „BibelwissenschaŌen I“.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre
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M4Gym Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul soll grundlegende methodische und inhaltliche Kenntnisse
im Themenbereich „Literaturen der Religionen“ vermiƩeln. Dabei ste-
hen sowohl Methoden der Textanalyse als auch BasisinformaƟonen im
Hinblick auf jüdische und christliche TradiƟonen im Vordergrund.

Inhalte Ziel des Moduls ist es, den Studierenden ein Methodenrepertoire an
die Hand zu geben, das diese dazu befähigt, biblische Literatur kultur-
wissenschaŌlich zu analysieren sowie Kanonisierungsprozesse der –
von den Akteuren als heilig klassifizierten – Texte in ihren jeweiligen
Kontexten und Machtstrukturen zu untersuchen. Dabei werden als
Methoden die ‚historisch-kriƟsche Exegese‘, wie sie speziell in der bi-
belwissenschaŌlichen Forschung entwickelt wurde, gelehrt und neue-
re Ansätze der Textanalyse vermiƩelt. Damit verbunden ist eine Ein-
führung in textliche Grundlagen der jüdischen und christlichen Tradi-
Ɵonen.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Input-Referat oder ähnliche Leistung.
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Modul 5

M5 Europäische Religionsgeschichte I: Dynamik und Komplexität von Re-
ligionen
Religion in European History and PerspecƟve I: Dynamics and Com-
plexity of Religions

Modulverantwortliche/r Christoph Auffarth

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL
Einführung in das Modell der Europäischen Religionsgeschichte: 2 SWS
1× SE
Religionshistorische Fragestellungen und Analysen: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Formale Zugangsvoraussetzungen: Keine.
Sinnvolle Voraussetzungen/Empfehlungen: Sprachkenntnisse in einer
religionswissenschaŌlich relevanten Quellensprache (z. B. Hebräisch,
Griechisch, Latein, Arabisch, Türkisch).

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe (VL) und SoSe (SE)

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der VermiƩlung und Kontextualisierung tradiƟonsge-
schichtlichen Wissens über das theoreƟsche Modell der ‚Europäischen
Religionsgeschichte‘. Ziel ist die Befähigung zur Analyse komplexer reli-
giöser Phänomene und Prozesse im Rahmen dieses Modells (Theorie-
anwendung, Generieren und Verifizieren von Hypothesen).
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M5 Forts.

Inhalte Das Modul führt die bislang erworbenen theoreƟschen, methodischen
und tradiƟonsgeschichtlichen Kompetenzen im theoreƟschen Modell
der ‚Europäischen Religionsgeschichte‘ zusammen. Es vermiƩelt Ein-
blicke in die komplexen Prozesse, innerhalb derer Religionen entwi-
ckelt, weitergedacht und funkƟonalisiert werden. Untersucht werden
die Querbeziehungen der Religionen in der Geschichte, sei es in der
AnƟke (einschließlich des Alten Orients), im MiƩelalter, in der frühen
Neuzeit oder in der Moderne. Dabei sind sowohl systemaƟsche und
theoreƟsche als auch religionsgeschichtliche Fragen von Bedeutung.
Als grundlegend wird der Kontext der Religionen und der mitlaufen-
den AlternaƟven in ihrer jeweiligen Zeit, Kultur und GesellschaŌ ver-
standen.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M5KF/5KF.1 Europäische Religionsgeschichte I: Dynamik und Komplexität von Re-
ligionen
Religion in European History and PerspecƟve I: Dynamics and Com-
plexity of Religions

Modulverantwortliche/r Christoph Auffarth

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL
Einführung in das Modell der Europäischen Religionsgeschichte: 2 SWS
1× SE
Religionshistorische Fragestellungen und Analysen: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden (5KF) bzw. 214 Stunden (5KF.1)
Credits: 6/9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan
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M5KF/5KF.1 Forts.

Voraussetzungen zur Teilnahme Formale Zugangsvoraussetzungen: Keine.
Sinnvolle Voraussetzungen/Empfehlungen: Sprachkenntnisse in einer
religionswissenschaŌlich relevanten Quellensprache (z. B. Hebräisch,
Griechisch, Latein, Arabisch, Türkisch).

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe (VL) und SoSe (SE)

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der VermiƩlung und Kontextualisierung tradiƟonsge-
schichtlichen Wissens über das theoreƟsche Modell der ‚Europäischen
Religionsgeschichte‘. Ziel ist die Befähigung zur Analyse komplexer reli-
giöser Phänomene und Prozesse im Rahmen dieses Modells (Theorie-
anwendung, Generieren und Verifizieren von Hypothesen).

Inhalte Das Modul führt die bislang erworbenen theoreƟschen, methodischen
und tradiƟonsgeschichtlichen Kompetenzen im theoreƟschen Modell
der ‚Europäischen Religionsgeschichte‘ zusammen. Es vermiƩelt Ein-
blicke in die komplexen Prozesse, innerhalb derer Religionen entwi-
ckelt, weitergedacht und funkƟonalisiert werden. Untersucht werden
die Querbeziehungen der Religionen in der Geschichte, sei es in der
AnƟke (einschließlich des Alten Orients), im MiƩelalter, in der frühen
Neuzeit oder in der Moderne. Dabei sind sowohl systemaƟsche und
theoreƟsche als auch religionsgeschichtliche Fragen von Bedeutung.
Als grundlegend wird der Kontext der Religionen und der mitlaufen-
den AlternaƟven in ihrer jeweiligen Zeit, Kultur und GesellschaŌ ver-
standen.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: 5KF – „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1); 5KF.1 – „große
Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M5Gym a/b Europäische Religionsgeschichte I: Dynamik und Komplexität von Re-
ligionen
Religion in European History and PerspecƟve I: Dynamics and Com-
plexity of Religions

Modulverantwortliche/r Christoph Auffarth

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL
Einführung in das Modell der Europäischen Religionsgeschichte: 2 SWS
1× SE
Religionshistorische Fragestellungen und Analysen: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden
Credits: 3 plus 3 CP
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M5Gym a/b Forts.

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Formale Zugangsvoraussetzungen: Keine.
Sinnvolle Voraussetzungen/Empfehlungen: Sprachkenntnisse in einer
religionswissenschaŌlich relevanten Quellensprache (z. B. Hebräisch,
Griechisch, Latein, Arabisch, Türkisch).

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe (VL) und SoSe (SE)

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der VermiƩlung und Kontextualisierung tradiƟonsge-
schichtlichen Wissens über das theoreƟsche Modell der ‚Europäischen
Religionsgeschichte‘. Ziel ist die Befähigung zur Analyse komplexer reli-
giöser Phänomene und Prozesse im Rahmen dieses Modells (Theorie-
anwendung, Generieren und Verifizieren von Hypothesen).

Inhalte Das Modul führt die bislang erworbenen theoreƟschen, methodischen
und tradiƟonsgeschichtlichen Kompetenzen im theoreƟschen Modell
der ‚Europäischen Religionsgeschichte‘ zusammen. Es vermiƩelt Ein-
blicke in die komplexen Prozesse, innerhalb derer Religionen entwi-
ckelt, weitergedacht und funkƟonalisiert werden. Untersucht werden
die Querbeziehungen der Religionen in der Geschichte, sei es in der
AnƟke (einschließlich des Alten Orients), im MiƩelalter, in der frühen
Neuzeit oder in der Moderne. Dabei sind sowohl systemaƟsche und
theoreƟsche als auch religionsgeschichtliche Fragen von Bedeutung.
Als grundlegend wird der Kontext der Religionen und der mitlaufen-
den AlternaƟven in ihrer jeweiligen Zeit, Kultur und GesellschaŌ ver-
standen.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (5Gym a); „kleine Prüfung“ unbeno-
tet (5Gym b), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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M5Grund (1)a/b Europäische Religionsgeschichte: Dynamik und Komplexität von Reli-
gionen
Religion in European History and PerspecƟve: Dynamics and Comple-
xity of Religions

Modulverantwortliche/r Christoph Auffarth

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL
Einführung in das Modell der Europäischen Religionsgeschichte: 2 SWS
1× SE
Religionshistorische Fragestellungen und Analysen: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden, sowie weitere 90 Stunden,
wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird.
Credits: 3 oder 6 CP plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule mit einer Hausarbeit als Wahlpflicht

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der VermiƩlung und Kontextualisierung tradiƟonsge-
schichtlichen Wissens über das theoreƟsche Modell der ‚Europäischen
Religionsgeschichte‘. Ziel ist die Befähigung zur Analyse komplexer reli-
giöser Phänomene und Prozesse im Rahmen dieses Modells (Theorie-
anwendung, Generieren und Verifizieren von Hypothesen).

Inhalte Das Modul führt die bislang erworbenen theoreƟschen, methodischen
und tradiƟonsgeschichtlichen Kompetenzen im theoreƟschen Modell
der ‚Europäischen Religionsgeschichte‘ zusammen. Es vermiƩelt Ein-
blicke in die komplexen Prozesse, innerhalb derer Religionen entwi-
ckelt, weitergedacht und funkƟonalisiert werden. Untersucht werden
die Querbeziehungen der Religionen in der Geschichte, sei es in der
AnƟke (einschließlich des Alten Orients), im MiƩelalter, in der frühen
Neuzeit oder in der Moderne. Dabei sind sowohl systemaƟsche und
theoreƟsche als auch religionsgeschichtliche Fragen von Bedeutung.
Als grundlegend wird der Kontext der Religionen und der mitlaufen-
den AlternaƟven in ihrer jeweiligen Zeit, Kultur und GesellschaŌ ver-
standen.
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M5Grund (1)a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Wahlpflicht Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (5Grund 1a) oder, falls
die Abschlussarbeit nicht in ReligionswissenschaŌ geschrieben wird,
„große Prüfung“ (5Grund a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“ unbeno-
tet (5Grund b), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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Modul 6

M6 Empirische Religionsforschung
Empirical Study of Religions

Modulverantwortliche/r Hans-Ludwig Frese

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Empirisches Lehrforschungsseminar: 2+2 SWS, einschließlich eines
Methodenworkshops

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Ausarbeitung eines Themas (Projektvorstel-
lung), Recherche-/Feldarbeiten, Auswertung der Daten und Verfassen
einer Studie: 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Empfohlen wird der vorherige Abschluss der Module 1 und 3.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden sind fähig, ein methodisches wie inhaltlich-
systemaƟsches Instrumentarium kriƟsch anzuwenden um Phänome-
ne der religiösen Gegenwartskultur sach- und fachgerecht wahrzu-
nehmen, zu analysieren und darzustellen. Dieses Modul zielt damit
zugleich auf eine QualifikaƟon für religionswissenschaŌliche Gegen-
wartsforschung als auch auf die ThemaƟsierung aktueller Fragestellun-
gen im Brennpunkt von Religion und GesellschaŌ
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M6 Forts.

Inhalte Das Modul 6 vermiƩelt grundlegende Kenntnisse zur Erforschung
der religiösen Gegenwartskultur, insbesondere in der eigenen Gesell-
schaŌ. Die Wahrnehmung und Darstellung religiöser Gegenwartskul-
tur bedarf spezifischer Methoden und systemaƟscher Hinsichten, an
die in diesem Modul herangeführt wird. Die Annäherung an den Ge-
genstand ist zweistufig aufgebaut. Im ersten Teil der empirischen Lehr-
forschung werden empirisch geleitete erfahrungswissenschaŌliche Er-
hebungsmethoden (v. a. strukturierte Feldforschung sowie Leiƞaden-
und/oder Experteninterviews) wie auch Analysemethoden (qualitaƟ-
ve Inhaltsanalyse) erarbeitet und reflekƟert. Im zweiten Teil wenden
die Studierenden die erlernte Methodik an. Jede/r Studierende erstellt
im Laufe der zwei Semester eine eigene kleine Fall- bzw. Feldstudie zu
einem Thema der religiösen Gegenwartskultur.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ (empirische Studienarbeit).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 1× Referat, 1× Projektvorstellung, 1–2 Feldbesuche
bzw. Interviews. Konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in
fest.

M6KF/M6KF.1 Religiöse Gegenwartskultur
Contemporary Religious Culture

Modulverantwortliche/r Hans-Ludwig Frese

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Zwei Seminare zu religiöser Gegenwartskultur: 2+2 SWS (M6KF)
Empirisches Lehrforschungsseminar: 2+2 SWS, einschließlich eines
Methodenworkshops (M6KF.1)

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Vorbereitung von (einer) Prüfungleis-
tung(en): 124 Stunden (6KF) bzw. Vor- und Nachbereitung, Ausarbei-
tung eines Themas (Projektvorstellung), Recherche-/Feldarbeiten,
Auswertung der Daten und Verfassen einer Studie: 214 Stunden
(6KF.1)
Credits: 6/9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Empfohlen wird der vorherige Abschluss der Module 1 und 3.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe
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M6KF/M6KF.1 Forts.

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel ist es, den Studierenden ein methodisches wie inhaltlich-
systemaƟsches Instrumentarium an die Hand zu geben, Phänomene
der religiösen Gegenwartskultur wahrzunehmen, zu analysieren und
darzustellen. Dieses Modul dient damit sowohl der QualifikaƟon für
die wissenschaŌliche Gegenwartsforschung als auch zur ThemaƟsie-
rung aktueller Fragestellungen im Brennpunkt von Religion und Gesell-
schaŌ.

Inhalte Das Modul 6 vermiƩelt grundlegende Kenntnisse zur Erforschung
der religiösen Gegenwartskultur, insbesondere in der eigenen Gesell-
schaŌ. Die Wahrnehmung und Darstellung religiöser Gegenwartskul-
tur bedarf spezifischer Methoden und systemaƟscher Hinsichten, an
die in diesem Modul herangeführt wird. Die Annäherung an den Ge-
genstand ist zweistufig aufgebaut. Im ersten Teil der empirischen Lehr-
forschung werden empirisch geleitete erfahrungswissenschaŌliche Er-
hebungsmethoden (v. a. strukturierte Feldforschung sowie Leiƞaden-
und/oder Experteninterviews) wie auch Analysemethoden (qualitaƟve
Inhaltsanalyse) erarbeitet und reflekƟert. Im zweiten Teil wenden die
Studierenden die erlernte Methodik an. Im Modul 6KF.1 erstellt jede/r
Studierende im Laufe der zwei Semester eine eigene kleine Fall- bzw.
Feldstudie zu einem Thema der religiösen Gegenwartskultur.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ als empirische Studienarbeit (6KF.1);
„kleine Prüfung“ (6KF), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 1× Referat, 1× Projektvorstellung, 1–2 Feldbesuche
bzw. Interviews. Konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in
fest.

M6Gym a/b Religiöse Gegenwartskultur
Contemporary Religious Culture

Modulverantwortliche/r Hans-Ludwig Frese

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× Seminar: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Ausarbeitung eines Themas, Selbststudium:
Zweimal 62 Stunden
Credits: 3 plus 3 CP
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M6Gym a/b Forts.

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Empfohlen wird der vorherige Abschluss der Module 1Gym und 3Gym.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel ist es, den Studierenden ein methodisches wie inhaltlich-
systemaƟsches Instrumentarium an die Hand zu geben, Phänomene
der religiösen Gegenwartskultur wahrzunehmen, zu erheben und zu
analysieren. Dieses Modul dient damit sowohl der QualifikaƟon für
die wissenschaŌliche Gegenwartsforschung als auch zur ThemaƟsie-
rung aktueller Fragestellungen im Brennpunkt von Religion und Gesell-
schaŌ.

Inhalte Das Modul 6Gym vermiƩelt grundlegende Kenntnisse zur Erforschung
der religiösen Gegenwartskultur, insbesondere in der eigenen Gesell-
schaŌ. Dazu wird an unterschiedlichen Problemstellungen (z. B. reli-
giöser Pluralismus, Konversion) die Erforschung der religiösen Gegen-
wartskultur eingeübt und kriƟsch diskuƟert.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (6Gym a); „kleine Prüfung“ unbeno-
tet (6Gym b), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Referat. Konkrete Studienleistungen legt der/die
Dozent/in fest.
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Modul 7

M7(1)a/b Bildung – Religion – GesellschaŌ
EducaƟon—Religion—Society

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden (7a/b), sowie weitere 90 Stun-
den, wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird (7.1a/b).
Credits: 3 oder 6 CP plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul mit einer Hausarbeit als Wahlpflicht

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Kenntnis und Diskursfähigkeit im Hinblick auf wissenschaŌliche Mo-
delle, Theorien und Diskursen um das jeweilige Thema, sowie der
Möglichkeiten und Grenzen der entsprechenden Verfahren, Orte und
InsƟtuƟonen zur pädagogischen Arbeit mit diesem Thema.

Inhalte Das Modul führt in den Zusammenhang von Religion und Bildung in
einer pluralen GesellschaŌ ein. Es werden (1) wissenschaŌliche Theo-
rien, Modelle und Diskurse zu den HaupƩhemen erarbeitet: Kultur,
Bildung, Religion, Pluralismus; (2) nach den speziellen Möglichkeiten
der PräsentaƟon von Themen aus dem Bereich Religion an Orten öf-
fentlicher Bildung gefragt (Erwachsenenbildung, Schule, Museum, Me-
dien). (3) Ein weiterer inhaltlicher Schwerpunkt liegt im Bereich der
Gedächtnisgeschichte, für die wiederum die Auslagerung in Museum,
Archiv, Monument ein zentrales Medium des sozialen Gedächtnisses
darstellt.
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M7(1)a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ (M7.1a); „kleine Prüfung“ (M7a);
„kleine Prüfung“ unbenotet (M7b), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M7KF(1) a/b Bildung – Religion – GesellschaŌ
EducaƟon—Religion—Society

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden (7KF a/b), sowie weitere 90
Stunden, wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird
(7KF.1 a/b).
Credits: 3 oder 6 CP plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule mit einer Hausarbeit als Wahlpflicht

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine.

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Kenntnis und Diskursfähigkeit im Hinblick auf wissenschaŌliche Mo-
delle, Theorien und Diskursen um das jeweilige Thema, sowie der
Möglichkeiten und Grenzen der entsprechenden Verfahren, Orte und
InsƟtuƟonen zur pädagogischen Arbeit mit diesem Thema.

Inhalte Das Modul führt in den Zusammenhang von Religion und Bildung in
einer pluralen GesellschaŌ ein. Es werden (1) wissenschaŌliche Theo-
rien, Modelle und Diskurse zu den HaupƩhemen erarbeitet: Kultur,
Bildung, Religion, Pluralismus; (2) nach den speziellen Möglichkeiten
der PräsentaƟon von Themen aus dem Bereich Religion an Orten öf-
fentlicher Bildung gefragt (Erwachsenenbildung, Schule, Museum, Me-
dien). (3) Ein weiterer inhaltlicher Schwerpunkt liegt im Bereich der
Gedächtnisgeschichte, für die wiederum die Auslagerung in Museum,
Archiv, Monument ein zentrales Medium des sozialen Gedächtnisses
darstellt.
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M7KF(1) a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Wahlpflicht Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (7KF a) oder „große Prü-
fung“ (7KF.1 a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“ unbenotet (7KF b),
vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M7Gym Bildung – Religion – GesellschaŌ
EducaƟon—Religion—Society

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden
• kennen Modelle und Theorien zu religiöser SozialisaƟon und Ent-

wicklung;
• können vor dem Hintergrund von Modellen und Theorien zu reli-

giöser SozialisaƟon und Entwicklung Aussagen von Schüler/innen in
UnterrichtssituaƟonen analysieren;

• kennen Methoden zur Analyse von Religionsunterricht und können
die Methoden in Ansätzen anwenden.

Inhalte Das Modul führt ein in Modelle und Theorien religiöser SozialisaƟon
und Entwicklung. Dabei werden empirische Studien zur Rekonstruk-
Ɵon und Deutung religiöser OrienƟerungen bei Kindern und Jugend-
lichen einbezogen. Ferner werden Methoden zur Analyse religiöser
Bildungsprozesse eingeübt.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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Modul 8

M8(1) a/b Europäische Religionsgeschichte II: Religionen im Kontext
Religion in European History and PerspecƟve II: Religions in Context

Modulverantwortliche/r Tilman Hannemann

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden (M8 a/b), sowie weitere 90
Stunden, wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird
(M8.1 a/b).
Credits: 3 oder 6 CP plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule mit einer Hausarbeit als Wahlpflicht

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profil- und Komplementärfach

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Formale Zugangsvoraussetzungen: Vorherige Teilnahme amModul 5.
Sinnvolle Voraussetzungen/Empfehlungen: Sprachkenntnisse in einer
religionswissenschaŌlich relevanten Quellensprache (z. B. Hebräisch,
Griechisch, Latein, Arabisch, Türkisch).

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erweiterung und Kontextualisierung des tradiƟonsgeschichtlichen
Wissens; (2) Befähigung zur theoreƟschen Modellierung komplexer
religiöser Phänomene und Prozesse (Theorieanwendung); (3) Befä-
higung zur eigenständigen quellengeleiteten Theoriefortbildung; (4)
Aneignung interkultureller Problemlösungskompetenz.
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M8(1) a/b Forts.

Inhalte Die Module verƟefen die Verbindung theoreƟscher, methodischer
und tradiƟonsgeschichtlicher Kompetenzen anhand ausgewählter Pro-
blemfelder der Europäischen Religionsgeschichte. Die als grundlegend
vorausgesetzte Kontextanbindung von Religionen wird damit spezifi-
ziert und ihre Wechselwirkungen mit sozialen und kulturellen Prozes-
sen werden untersucht. Dabei geht es insbesondere um die Herstel-
lung aktueller Bezüge im Sinne einer „Lokalen Religionsgeschichte“
und mithin um die Zusammenführung religionsgeschichtlicher und er-
fahrungswissenschaŌlicher Wissensbestände.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Wahlpflicht Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (M8 a) oder „große Prü-
fung“ (M8.1 a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“ unbenotet (M8 b),
vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M8Gym Theologien jüdisch-christlicher TradiƟon
Theologies of Jewish and ChrisƟan TradiƟons

Modulverantwortliche/r Tilman Hannemann

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Sinnvolle Voraussetzungen/Empfehlungen: Sprachkenntnisse in einer
religionswissenschaŌlich relevanten Quellensprache (z. B. Hebräisch,
Griechisch, Latein, Arabisch, Türkisch).

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

36



M
od

ul
8

M8Gym Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erweiterung und Kontextualisierung des tradiƟonsgeschichtlichen
Wissens; (2) Befähigung zur theoreƟschen Modellierung komplexer
religiöser Phänomene und Prozesse (Theorieanwendung); (3) Befä-
higung zur eigenständigen quellengeleiteten Theoriefortbildung; (4)
Aneignung interkultureller Problemlösungskompetenz.

Inhalte Das Modul fördert die Verknüpfung theoreƟscher, methodischer und
tradiƟonsgeschichtlicher Kompetenzen anhand ausgewählter Pro-
blemfelder jüdisch-christlicher TradiƟonen. Die als grundlegend vor-
ausgesetzte Kontextanbindung theologischer Diskursfelder wird spe-
zifiziert und ihre Wechselwirkungen mit sozialen und kulturellen Pro-
zessen werden untersucht. Dabei geht es insbesondere um die Her-
stellung aktueller Bezüge im Sinne einer „Lokalen Religionsgeschichte“
und mithin um die Zusammenführung religionsgeschichtlicher und er-
fahrungswissenschaŌlicher Wissensbestände.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M8Grund Theologien jüdisch-christlicher TradiƟon
Theologies of Jewish and ChrisƟan TradiƟons

Modulverantwortliche/r Tilman Hannemann

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Zugangsvoraussetzungen bestehen keine.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe und WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre
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M8Grund Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erweiterung und Kontextualisierung des tradiƟonsgeschichtlichen
Wissens; (2) Befähigung zur theoreƟschen Modellierung komplexer
religiöser Phänomene und Prozesse (Theorieanwendung); (3) Befä-
higung zur eigenständigen quellengeleiteten Theoriefortbildung; (4)
Aneignung interkultureller Problemlösungskompetenz.

Inhalte Das Modul fördert die Verknüpfung theoreƟscher, methodischer und
tradiƟonsgeschichtlicher Kompetenzen anhand ausgewählter Pro-
blemfelder jüdisch-christlicher TradiƟonen. Die als grundlegend vor-
ausgesetzte Kontextanbindung theologischer Diskursfelder wird spe-
zifiziert und ihre Wechselwirkungen mit sozialen und kulturellen Pro-
zessen werden untersucht. Dabei geht es insbesondere um die Her-
stellung aktueller Bezüge im Sinne einer „Lokalen Religionsgeschichte“
und mithin um die Zusammenführung religionsgeschichtlicher und er-
fahrungswissenschaŌlicher Wissensbestände.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“, vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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Modul 9

M9(1) a/b Medienanalyse
Media Analysis

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE Einführung in medienwissenschaŌliche Theorien und
Methoden: 2 SWS
1× VL oder SE MedienwissenschaŌliche Analysen zu einem konkreten
Forschungsfeld moderner Massenmedien: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden (M9 a/b), sowie weitere 90
Stunden, wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird
(M9.1 a/b).
Credits: 3 oder 6 CP plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule mit einer Hausarbeit als Wahlpflicht

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine.

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Ziel ist es, den Studierenden ein methodisches wie inhaltlich-
systemaƟsches Instrumentarium an die Hand zu geben, Bedeutungs-
zuschreibungen und Aushandlungsprozesse religiöser Akteure und
Gruppen in modernen Massenmedien wahrzunehmen, zu analysieren
und darzustellen.

Inhalte Die Module vermiƩeln grundlegende Kenntnisse zur Erforschung der
religiösen Gegenwartskultur in modernen Massenmedien, wie bei-
spielsweise Film, Fernsehen, Internet oder Games. Dafür soll in einem
ersten Seminar neben der Einführung in die klassischen medienwis-
senschaŌlichen Theorien primär die VermiƩlung empirischer Metho-
den (Filmanalyse, Internetanalysen usw.) im Vordergrund stehen. In
einem zweiten Seminar sollen anhand von konkreten Feldern die er-
lernten Analysemethoden eingeübt und kriƟsch nachvollzogen wer-
den.
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M9(1) a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Wahlpflicht Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (M9 a) oder „große Prü-
fung“ (M9.1 a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“ unbenotet (M9 b),
vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistungen: Regelmäßige Teilnahme und vorbe-
reitende Lektüre, 2× Input-Referat oder ähnliche Leistung; konkrete
Studienleistungen formuliert der/die Dozent/in.
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M10 Theorien der Religion
Theories of Religion

Modulverantwortliche/r GriƩ Klinkhammer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× LK Ein Klassiker der Religionstheorie: 2SWS 1× VL Überblick über
Theorien aus einem Gebiet der modernen Religionsforschung (z. B.
Religionssoziologie): 2SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden: 180
Arbeitsaufwand: Je 30 Stunden in den Veranstaltungen, 15 Stunden
Vor- und Nachbereitung; 30 Stunden Prüfungsvorbereitung bzw. Aus-
arbeitung eines Themas (Referates o. ä.); 15 Stunden Eigenarbeit.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden lernen eine Theorie verƟeŌ kennen und kriƟsch zu
reflekƟeren (LK). Im Anschluss daran erhalten sie in der VL einen Über-
blick über Vorläufer und Anschlusstheorien zu ihrem VerƟefungsbei-
spiel kennen und lernen ihn einzuordnen.

Inhalte Der erste Teil des Moduls gibt eine grundlegende Einführung in eine
zentrale/klassische Religionstheorie (z. B. Th. Luckmann oder P. Bour-
dieu). Im zweiten Teil des Moduls folgt eine Überblicksvorlesung zur
Einordnung von Vorläufern und Anschlusstheorien zu der im Vorse-
mester beispielhaŌ intensiv bearbeiteten Theorie.
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M10 Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Wahlpflicht Modulprüfung: „kleine Prüfung“ im Idealfall am Ende des
4. Semesters (z. B. Essay zu einem Theorievergleich anhand einer spez.
Fragestellung aus der VL), vgl. BPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistungen: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre und z. B. 1× Ergebnisprotokoll; konkrete Studienleistun-
gen formuliert der/die Dozent/in.
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Modul 11

M11a/b Bachelorarbeit und Begleitseminar
B. A. Thesis and Seminar

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Begleitseminar
Zweimal 1 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden im Begleitseminar: Zweimal 14 Stunden
Bachelorarbeit
Credits: 12 + 1,5 + 1,5 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zweimal ein Semester (1 SWS je Semester)

Lage 5. und 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Nachweis von mindestens 75 CP in ReligionswissenschaŌ

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Selbstständiges wissenschaŌliches Arbeiten und PräsenƟeren; Zeitma-
nagement, ArbeitsorganisaƟon, Materialrecherche und -aufarbeitung,
PräsentaƟon.

Inhalte WissenschaŌlich methodische Erschließung von materialem Wissen
und Theorieanwendung; VerƟefung und eigenständige Nutzung der
im Studium erworbenen Fähigkeiten; schriŌliche Ausarbeitung und
Darstellung komplexer wissenschaŌlicher Inhalte.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: Abschlussarbeit BA (benotet)
Außerdem Voraussetzung für den Modulabschluss: Teilnahme am Be-
gleitseminar (unbenotet).
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M11Gym Bachelorarbeit und Begleitseminar
B. A. Thesis and Seminar

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Begleitseminar zur BA-Arbeit
2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden im Seminar: 28 Stunden
Bachelorarbeit
Credits: 12 + 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Anmeldung zur BA-Arbeit im Fach Religion

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Eigenständige Bearbeitung einer wissenschaŌlichen Fragestellung in
einer Bachelorarbeit.

Inhalte ReligionswissenschaŌliche und religionspädagogische Themen im Kon-
text des Studiums und der BA-Arbeit.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: Abschlussarbeit BA (benotet)
Außerdem Voraussetzung für den Modulabschluss: Teilnahme am Be-
gleitseminar (unbenotet).

M11Grund Bachelorarbeit und Begleitseminar
B. A. Thesis and Seminar

Modulverantwortliche/r Eva KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Begleitseminar zur BA-Arbeit
2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden im Seminar: 28 Stunden
Bachelorarbeit
Credits: 12 + 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Grundschule großes Fach“
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M11Grund Forts.

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 6. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Anmeldung zur BA-Arbeit im Fach Religion

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Eigenständige Bearbeitung einer wissenschaŌlichen Fragestellung in
einer Bachelorarbeit.

Inhalte ReligionswissenschaŌliche und religionspädagogische Themen im Kon-
text des Studiums und der BA-Arbeit.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: Abschlussarbeit BA (benotet)
Außerdem Voraussetzung für den Modulabschluss: Teilnahme am Be-
gleitseminar (unbenotet).
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General Studies

MGS1 WissenschaŌliche SchlüsselqualifikaƟonen
Academic Key Skills

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Einführung in das wissenschaŌliche Arbeiten und 2 Seminare aus dem
GS-Bereich mit jeweils 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 84 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 96 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Drei Semester

Lage 1. bis 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul soll folgende QualifikaƟonen vermiƩeln: Fähigkeit zur
selbstständigen Literaturrecherche und die Darstellung fachspezifi-
scher Inhalte in schriŌlicher und mündlicher Form.

Inhalte Das Modul führt in wissenschaŌliche Arbeitsformen, wie Recherche,
Schreiben, ArgumenƟeren, und PräsenƟeren von Ergebnissen ein.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre, 2× Input-Referat oder ähnliche Leistungen
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MGS2 PrakƟkum
Internship

Modulverantwortliche/r Beatrix Hauser

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

Sechswöchige PrakƟkumstäƟgkeit
Teilnahme an Begleitveranstaltungen von insg. 1 SWS („Religionswis-
senschaŌler/innen im Beruf“, „BerufsorienƟerung und PrakƟkum im
BA-Studium ReligionswissenschaŌ“, Beitrag zur OrganisaƟon von „Reli-
gionswissenschaŌler/innen im Beruf“

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

240 h PrakƟkum; 30 h Begleitveranstaltungen, Vor- und Nachbereitung
des PrakƟkums
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Drei Semester

Lage Frei, empfohlen wird die PrakƟkumstäƟgkeit in den Semesterferien vor
dem 5. Fachsemester)

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich, die Begleitveranstaltungen finden jedes WiSe staƩ

Sprache Deutsch; gegebenenfalls Sprache nach Wahl (AuslandsprakƟkum)

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Befähigung zur praxisnahen Anwendung bzw. Umsetzung von im Stu-
dium erworbenen Kenntnissen, Fähigkeiten und SchlüsselqualifikaƟo-
nen; Befähigung zur Arbeitsplatzsuche.

Inhalte Förderung der beruflichen OrienƟerung, Berufsfelderkundung, prakƟ-
scher Einblick in potenzielle Berufsfelder und Sammeln einschlägiger
Berufserfahrung.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: 8–10 seiƟger PrakƟkumsbericht (unbenotet)
Außerdem Voraussetzung für den Modulabschluss:
• PrakƟkumsbescheinigung der PrakƟkumsstelle
• Teilnahme an „ReligionswissenschaŌler/innen im Beruf“
• Teilnahme an „BerufsorienƟerung und PrakƟkum im BA-Studium
ReligionswissenschaŌ“
• Beitrag zur OrganisaƟon von „ReligionswissenschaŌler/innen im Be-
ruf“ je nach Absprache (z. B. mündl. Erfahrungsbericht)
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MGS2 Forts.
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Quellensprachen

MQ Quellensprachen
Languages of Religious TradiƟons

Modulverantwortliche/r Christoph Auffarth

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× Sprachunterricht: 4+4 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 112 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 248 Stunden
Credits: 12 CP

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„ReligionswissenschaŌ“ als Profilfach

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 2. bis 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe und WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul soll Lektürefähigkeit in den genannten Fremdsprachen ver-
miƩeln, wie sie für das religionswissenschaŌliche Studium als Quellen-
sprachen erforderlich sind.

Inhalte Einführung in wahlweise folgende Sprachen (je nach Prüfungsordnung
bzw. Studienschwerpunkt): Arabisch/Türkisch, Hebräisch, Griechisch,
Latein.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ unbenotet (Klausur).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre.
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FachdidakƟk und Praxis

FD1Gym FachdidakƟk 1: Grundfragen religiöser Bildung in der Schule
Curriculum and InstrucƟon 1: Basics of Religion EducaƟon in Schools

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 2. und 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe und WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden

• kennen PosiƟonen und Konzepte der ReligionsdidakƟk in Geschich-
te und Gegenwart im Überblick sowie in ausgewählten VerƟefun-
gen und

• können im Wesentlichen über Grundfragen der schulischen Religi-
onspädagogik in Deutschland – auch in rechtlicher Hinsicht – Aus-
kunŌ geben.

Die Studierenden

• können den Religionsunterricht in seinem Beitrag zum Bildungsauf-
trag der Schule reflekƟeren;

• können sich an der aktuellen Diskussion über Aufgaben und Ziele
des Religionsunterrichts akƟv und kundig beteiligen, insbesondere
an der BesƟmmung des Beitrags des Religionsunterrichts zum inter-
kulturellen und interreligiösen Lernen;

• können themenbezogen und vor dem Hintergrund exegeƟscher
Kenntnisse über unterrichtliche Umsetzungen reflekƟeren.
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FD1Gym Forts.

Inhalte Einführung in Grundfragen der schulischen Religionspädagogik; Posi-
Ɵonen und Konzepte von Religionsunterricht in Geschichte und Ge-
genwart, rechtliche Hintergründe, historische Entwicklungen, didakƟ-
sche Grundlegen und PosiƟonen des Religionsunterrichts; Beitrag des
Religionsunterrichts zum interreligiösen und interkulturellen Lernen;
Besonderheiten des Bremer „Biblischen Geschichtsunterrichts“ (BGU)
im naƟonalen und europäischen Vergleich.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ als schriŌliche Hausarbeit.
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

FD1Grund FachdidakƟk 1: Grundfragen religiöser Bildung in der Schule
Curriculum and InstrucƟon 1: Basics of Religion EducaƟon in Schools

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 2. und 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe und WiSe

Sprache Deutsch
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FD1Grund Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden

• kennen PosiƟonen und Konzepte der ReligionsdidakƟk in Geschich-
te und Gegenwart im Überblick sowie in ausgewählten VerƟefun-
gen und

• können im Wesentlichen über Grundfragen der schulischen Religi-
onspädagogik in Deutschland – auch in rechtlicher Hinsicht – Aus-
kunŌ geben.

Die Studierenden

• können den Religionsunterricht in seinem Beitrag zum Bildungsauf-
trag der Schule reflekƟeren und

• können sich an der aktuellen Diskussion über Aufgaben und Ziele
des Religionsunterrichts akƟv und kundig beteiligen, insbesondere
an der BesƟmmung des Beitrags des Religionsunterrichts zum inter-
kulturellen und interreligiösen Lernen.

Inhalte Einführung in Grundfragen der schulischen Religionspädagogik; Posi-
Ɵonen und Konzepte von Religionsunterricht in Geschichte und Ge-
genwart, rechtliche Hintergründe, historische Entwicklungen, didakƟ-
sche Grundlegen und PosiƟonen des Religionsunterrichts; Beitrag des
Religionsunterrichts zum interreligiösen und interkulturellen Lernen;
Besonderheiten des Bremer „Biblischen Geschichtsunterrichts“ (BGU)
im naƟonalen und europäischen Vergleich.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ als schriŌliche Hausarbeit
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

FD1Grund kF FachdidakƟk 1: Grundfragen religiöser Bildung in der Schule
Curriculum and InstrucƟon 1: Basics of Religion EducaƟon in Schools

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 214 Stunden
Credits: 9 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
Lehramt „Religion Grundschule kleines Fach“
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FD1Grund kF Forts.

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 2. und 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: SoSe und WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden

• kennen PosiƟonen und Konzepte der ReligionsdidakƟk in Geschich-
te und Gegenwart im Überblick sowie in ausgewählten VerƟefun-
gen und

• können im Wesentlichen über Grundfragen der schulischen Religi-
onspädagogik in Deutschland – auch in rechtlicher Hinsicht – Aus-
kunŌ geben.

Die Studierenden

• können den Religionsunterricht in seinem Beitrag zum Bildungsauf-
trag der Schule reflekƟeren und

• können sich an der aktuellen Diskussion über Aufgaben und Ziele
des Religionsunterrichts akƟv und kundig beteiligen, insbesondere
an der BesƟmmung des Beitrags des Religionsunterrichts zum inter-
kulturellen und interreligiösen Lernen.

Inhalte Einführung in Grundfragen der schulischen Religionspädagogik; Posi-
Ɵonen und Konzepte von Religionsunterricht in Geschichte und Ge-
genwart, rechtliche Hintergründe, historische Entwicklungen, didakƟ-
sche Grundlegen und PosiƟonen des Religionsunterrichts; Beitrag des
Religionsunterrichts zum interreligiösen und interkulturellen Lernen;
Besonderheiten des Bremer „Biblischen Geschichtsunterrichts“ (BGU)
im naƟonalen und europäischen Vergleich.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ als schriŌliche Hausarbeit
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

PPGym Praxisprojekt Religion
Teaching PracƟce Project

Modulverantwortliche/r Lea Mayer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE
PraxisorienƟerte Studien im Fach Religion 2 SWS
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PPGym Forts.

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in der Veranstaltung: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Praxisprojekt: 62 Stunden
Credits: 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 5. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden sollen

• Grundsätze kompetenzorienƟerter Unterrichtsplanung für den Reli-
gionsunterricht verstehen und probeweise anwenden;

• fremden und eigenen Religionsunterricht reflekƟeren, mit Gründen
kriƟsieren und Schlussfolgerungen für den künŌigen Unterricht zie-
hen;

• Religionsunterricht probeweise gestalten lernen und eigene Mög-
lichkeiten der zukünŌigen Rolle als ReligionslehrkraŌ ausloten.

Inhalte Erarbeitung praxisrelevanter Fragestellungen aus dem Kontext des
Studiums mit dem Ziel der projektarƟgen Umsetzung: Themen
und Formen des Religionsunterrichts, Unterrichtsplanung und -
auswertung, Umgang mit religiöser Pluralität, Schulbuchanalyse, Me-
diennutzung usw.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Studienbegleitende Leistung: Projektbericht (ca. 10 Seiten)

PPGrund Praxisprojekt Religion
Teaching PracƟce Project

Modulverantwortliche/r Lea Mayer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE
PraxisorienƟerte Studien im Fach Religion 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in der Veranstaltung: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Praxisprojekt: 62 Stunden
Credits: 3 CP
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PPGrund Forts.

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Bachelorstudiengang
„Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 5. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden sollen

• Grundsätze kompetenzorienƟerter Unterrichtsplanung für den Reli-
gionsunterricht verstehen und probeweise anwenden;

• fremden und eigenen Religionsunterricht reflekƟeren, mit Gründen
kriƟsieren und Schlussfolgerungen für den künŌigen Unterricht zie-
hen;

• Religionsunterricht probeweise gestalten lernen und eigene Mög-
lichkeiten der zukünŌigen Rolle als ReligionslehrkraŌ ausloten.

Inhalte Erarbeitung praxisrelevanter Fragestellungen aus dem Kontext des
Studiums mit dem Ziel der projektarƟgen Umsetzung: Themen
und Formen des Religionsunterrichts, Unterrichtsplanung und -
auswertung, Umgang mit religiöser Pluralität, Schulbuchanalyse, Me-
diennutzung usw.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Studienbegleitende Leistung: Projektbericht (ca. 10 Seiten)
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Modul 7

M7a/b Bildung – Religion – GesellschaŌ
EducaƟon—Religion—Society

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden, sowie weitere 90 Stunden,
wenn eine wissenschaŌliche Hausarbeit angeferƟgt wird.
Credits: 3 plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodule

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Die Module sind Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed.
Lehramt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots WiSe und SoSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Kenntnis und Diskursfähigkeit im Hinblick auf wissenschaŌliche Mo-
delle, Theorien und Diskursen um das jeweilige Thema, sowie der
Möglichkeiten und Grenzen der entsprechenden Verfahren, Orte und
InsƟtuƟonen zur pädagogischen Arbeit mit diesem Thema.

Inhalte Das Modul führt in den Zusammenhang von Religion und Bildung in
einer pluralen GesellschaŌ ein. Es werden (1) wissenschaŌliche Theo-
rien, Modelle und Diskurse zu den HaupƩhemen erarbeitet: Kultur,
Bildung, Religion, Pluralismus; (2) nach den speziellen Möglichkeiten
der PräsentaƟon von Themen aus dem Bereich Religion an Orten öf-
fentlicher Bildung gefragt (Erwachsenenbildung, Schule, Museum, Me-
dien). (3) Ein weiterer inhaltlicher Schwerpunkt liegt im Bereich der
Gedächtnisgeschichte, für die wiederum die Auslagerung in Museum,
Archiv, Monument ein zentrales Medium des sozialen Gedächtnisses
darstellt.
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M7a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (a); Modulprüfung: „kleine Prüfung“
unbenotet (b).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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Modul 8

M8Gym2 Europäische Religionsgeschichte II: Religionen im Kontext
Religion in European History and PerspecƟve II: Religions in Context

Modulverantwortliche/r Tilman Hannemann

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× VL oder SE: 2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 152 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erweiterung und Kontextualisierung des tradiƟonsgeschichtlichen
Wissens; (2) Befähigung zur theoreƟschen Modellierung komplexer
religiöser Phänomene und Prozesse (Theorieanwendung); (3) Befä-
higung zur eigenständigen quellengeleiteten Theoriefortbildung; (4)
Aneignung interkultureller Problemlösungskompetenz.

Inhalte Das Modul verƟeŌ die Verbindung theoreƟscher, methodischer und
tradiƟonsgeschichtlicher Kompetenzen anhand ausgewählter Pro-
blemfelder der Europäischen Religionsgeschichte. Die als grundle-
gend vorausgesetzte Kontextanbindung theologischer Diskursfelder
wird spezifiziert und ihre Wechselwirkungen mit sozialen und kultu-
rellen Prozessen werden untersucht. Dabei geht es insbesondere um
die Herstellung aktueller Bezüge im Sinne einer „Lokalen Religionsge-
schichte“ und mithin um die Zusammenführung religionsgeschichtli-
cher und erfahrungswissenschaŌlicher Wissensbestände.
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M8Gym2 Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“ als schriŌliche Hausarbeit, vgl. AT-
MPO § 9 (2).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M8Grund a/b Theologien jüdisch-christlicher TradiƟon
Theologies of Jewish and ChrisƟan TradiƟons

Modulverantwortliche/r Tilman Hannemann

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: Zweimal 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): Zweimal 62 Stunden.
Credits: 3 plus 3 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Grundschule kleines Fach“

Dauer des Moduls Zwei Module über je ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

(1) Erweiterung und Kontextualisierung des tradiƟonsgeschichtlichen
Wissens; (2) Befähigung zur theoreƟschen Modellierung komplexer
religiöser Phänomene und Prozesse (Theorieanwendung); (3) Befä-
higung zur eigenständigen quellengeleiteten Theoriefortbildung; (4)
Aneignung interkultureller Problemlösungskompetenz.

Inhalte Die Module verƟefen die Verbindung theoreƟscher, methodischer und
tradiƟonsgeschichtlicher Kompetenzen anhand ausgewählter Pro-
blemfelder jüdisch-christlicher TradiƟonen. Die als grundlegend vor-
ausgesetzte Kontextanbindung theologischer Diskursfelder wird spe-
zifiziert und ihre Wechselwirkungen mit sozialen und kulturellen Pro-
zessen werden untersucht. Dabei geht es insbesondere um die Her-
stellung aktueller Bezüge im Sinne einer „Lokalen Religionsgeschichte“
und mithin um die Zusammenführung religionsgeschichtlicher und er-
fahrungswissenschaŌlicher Wissensbestände.
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M8Grund a/b Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“ (a sowie b), vgl. MPO § 3 (1).
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

61



M
od

ul
12

Modul 12

M12Gym BibelwissenschaŌen III: Bibel und Kultur
Bible Studies III: Bible and Culture

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der Anwendung bisher erworbener methodischer Fä-
higkeiten und will zur VerƟefung bibelwissenschaŌlicher Kenntnisse
und zu einem religions- und kulturgeschichtlichen Verstehen anleiten.
Dies beinhaltet die Anwendung von Methoden der Textanalyse und
religionsgeschichtlichen Arbeitens sowie die Frage nach der FunkƟo-
nalisierung biblischer und religiöser Inhalte in religiösen Literaturen
und Medien.
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M12Gym Forts.

Inhalte Die Bibel ist nicht nur das heilige Buch zweier Religionen (Judentum
und Christentum), sondern kann auch als ein Fallbeispiel religiöser Li-
teratur gesehen werden, die eine bemerkenswerte kulturgeschicht-
liche Wirkung enƞaltet hat. Das Modul themaƟsiert einerseits den
altorientalischen und anƟken Kontext der biblischen Texte und ande-
rerseits deren RezepƟon in späterer Zeit. Dabei sollen nicht nur die
historischen Entstehungsprozesse einschließlich der jeweiligen reli-
gionsgeschichtlichen und theologischen Aspekte untersucht werden,
sondern auch die RezepƟon biblischer SemanƟken in späteren Diskur-
sen, und zwar sowohl im Hinblick auf das Weiterwirken der Bibel im
religiösen SchriŌtum als auch in Bezug auf ihre kulturelle Dimension in
Literatur, Medien und PoliƟk.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“.
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

M12Grund BibelwissenschaŌen II: VerƟefungsmodul
Bible Studies II: SpecialisaƟon Module

Modulverantwortliche/r KersƟn Radde-Antweiler

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× VL oder SE: 2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden.
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curricu-
lum/Studienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 1. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine
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M12Grund Forts.

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch; deutsche und englische Lektüre

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Das Modul dient der Anwendung bisher erworbener methodischer Fä-
higkeiten und will zur VerƟefung bibelwissenschaŌlicher Kenntnisse
und zu einem religions- und kulturgeschichtlichen Verstehen anleiten.
Dies beinhaltet die Anwendung von Methoden der Textanalyse und
religionsgeschichtlichen Arbeitens sowie die Frage nach der FunkƟo-
nalisierung biblischer und religiöser Inhalte in religiösen Literaturen
und Medien.

Inhalte Die Bibel ist nicht nur das heilige Buch zweier Religionen (Judentum
und Christentum), sondern kann auch als ein Fallbeispiel religiöser Li-
teratur gesehen werden, die eine bemerkenswerte kulturgeschicht-
liche Wirkung enƞaltet hat. Das Modul themaƟsiert einerseits den
altorientalischen und anƟken Kontext der biblischen Texte und ande-
rerseits deren RezepƟon in späterer Zeit. Dabei sollen nicht nur die
historischen Entstehungsprozesse einschließlich der jeweiligen reli-
gionsgeschichtlichen und theologischen Aspekte untersucht werden,
sondern auch die RezepƟon biblischer SemanƟken in späteren Diskur-
sen, und zwar sowohl im Hinblick auf das Weiterwirken der Bibel im
religiösen SchriŌtum als auch in Bezug auf ihre kulturelle Dimension in
Literatur, Medien und PoliƟk.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“.
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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Masterabschlussmodul

MAGym Masterarbeit und empirische Forschungsarbeit mit Schulbezug
Master Thesis and Empirical Study with Reference to School EducaƟ-
on

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× Begleitseminar zur Masterarbeit im Fach Religion Lehramt Gymna-
sium/Oberschule
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
574 Stunden
Credits: 21 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Anmeldung zur Masterarbeit im Fach Religion

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Eigenständige Bearbeitung einer wissenschaŌlichen Fragestellung in
einer Masterarbeit

Inhalte ReligionswissenschaŌliche und religionspädagogische Themen im Kon-
text des Studiums und der Masterarbeit unter Einbezug empirischer
Forschungsarbeit in der Schule.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: Masterarbeit (ca. 60 Seiten); Kolloquium

MAGrund Masterarbeit und empirische Forschungsarbeit mit Schulbezug
Master Thesis and Empirical Study With Reference to School EducaƟ-
on

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× Begleitseminar zur Masterarbeit im Fach Religion Lehramt Grund-
schule großes Fach
2+2 SWS
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MAGrund Forts.

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
574 Stunden
Credits: 21 CP

Pflicht/Wahlpflicht Wahlpflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Anmeldung zur Masterarbeit im Fach Religion

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Eigenständige Bearbeitung einer wissenschaŌlichen Fragestellung in
einer Masterarbeit

Inhalte ReligionswissenschaŌliche und religionspädagogische Themen im Kon-
text des Studiums und der Masterarbeit unter Einbezug empirischer
Forschungsarbeit in der Schule.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: Masterarbeit (ca. 60 Seiten); Kolloquium
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FachdidakƟk und Praxis

FD2Gym FachdidakƟk 2: Religionspädagogische Planungen und Analysen
Curriculum and InstrucƟon 2: Religion EducaƟon Programs and Their
Analysis

Modulverantwortliche/r Lea Mayer

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP (davon 3 CP in der Begleitveranstaltung zum Praxisse-
mester)

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch
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FD2Gym Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Veranstaltung zur Vorbereitung des Praxissemesters:
Die Studierenden können

• zentrale Aspekte kompetenzorienƟerten Religionsunterrichts be-
nennen sowie Umsetzungsmöglichkeiten reflekƟeren und beurtei-
len;

• Kompetenzen für integraƟven Religionsunterricht mit Inhalten und
Zielsetzungen verknüpfen;

• die Planung von AnforderungssituaƟonen und kompetenzorienƟer-
ten Aufgabenstellungen durchführen und reflekƟeren;

• Formen der Leistungsmessung/-beurteilung benennen und deren
Einsatzmöglichkeiten im kompetenzorienƟertem Religionsunterricht
beurteilen.

Praxissemester (schulprakƟscher Teil im Fach Religion und Begleitver-
anstaltung):
Die Studierenden können

• Lernarrangements planen, gestalten und reflekƟeren;
• zentrale religionspädagogische Konzepte und Verfahren anwenden;
• das eigene unterrichtliche Handeln analysieren und kriƟsch reflek-

Ɵeren;
• mit heterogenen Lerngruppen, auch im Hinblick auf kulturelle und

religiöse Heterogenität, umgehen;
• religiöse SozialisaƟonsmuster, Religionsunterricht und Lernstände

mit Hilfe von Diagnoseinstrumenten analysieren;
• Leistungsrückmeldungen fach- und situaƟonsgerecht anwenden

und adressatengerecht begründen;
• Lernprozesse iniƟieren, die auf die individuellen Lernausgangslagen

von Schülerinnen/Schülern abgesƟmmt sind;
• einzelne Schülerinnen und Schüler (sowohl durch eigenes Unter-

richten als auch durch Beobachtung) längerfrisƟg fördern;
• aus systemaƟsch-forschender PerspekƟve Phänomene des Praxis-

feldes erarbeiten;
• im Team mit Kolleginnen und Kollegen zusammenarbeiten, um

schul- und fachbezogene Probleme gemeinsam zu lösen (z. B. Wei-
terentwicklung von Konzepten, Umgang mit Konflikten);

• das eigene professionelle Selbstkonzept durch eine begleitete Rol-
lenreflexion weiterentwickeln.
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FD2Gym Forts.

Inhalte In der Veranstaltung zur Vorbereitung des Praxissemesters erfolgt eine
verƟefende Auseinandersetzung mit der Planung und Auswertung von
kompetenzorienƟertem Religionsunterricht.

• VerƟefung der Planung, Gestaltung und Auswertung von Religions-
unterricht,

• Erprobung zentraler religionspädagogischer Konzepte und Verfah-
ren,

• verƟefende Auseinandersetzung mit religionspädagogischen Dia-
gnoseinstrumenten (Analyse religiöser SozialisaƟonsmuster sowie
ausgewählte Verfahren der Unterrichtsanalyse und der Lernstands-
diagnose),

• Weiterentwicklung des eigenen professionellen Selbstkonzepts
durch eine begleitete Rollenreflexion.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“: Porƞolio
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

FD2Grund FachdidakƟk 2: Religionspädagogische Planungen und Analysen
Curriculum and InstrucƟon 2: Religion EducaƟon Programs and Their
Analysis

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP (davon 3 CP in der Begleitveranstaltung zum Praxisse-
mester)

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums in den Studiengängen
M.Ed. Lehramt „Religion Grundschule großes Fach“ und „Religion
Grundschule kleines Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 1. und 2. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch

69



Fa
ch
di
da

kƟ
k
un

d
Pr
ax
is

FD2Grund Forts.

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Veranstaltung zur Vorbereitung des Praxissemesters:
Die Studierenden können

• zentrale Aspekte kompetenzorienƟerten Religionsunterrichts be-
nennen sowie Umsetzungsmöglichkeiten reflekƟeren und beurtei-
len;

• Kompetenzen für integraƟven Religionsunterricht mit Inhalten und
Zielsetzungen verknüpfen;

• die Planung von AnforderungssituaƟonen und kompetenzorienƟer-
ten Aufgabenstellungen durchführen und reflekƟeren;

• Formen der Leistungsmessung/-beurteilung benennen und deren
Einsatzmöglichkeiten im kompetenzorienƟertem Religionsunterricht
beurteilen.

Praxissemester (schulprakƟscher Teil im Fach Religion und Begleitver-
anstaltung):
Die Studierenden können

• Lernarrangements planen, gestalten und reflekƟeren;
• zentrale religionspädagogische Konzepte und Verfahren anwenden;
• das eigene unterrichtliche Handeln analysieren und kriƟsch reflek-

Ɵeren;
• mit heterogenen Lerngruppen, auch im Hinblick auf kulturelle und

religiöse Heterogenität, umgehen;
• religiöse SozialisaƟonsmuster, Religionsunterricht und Lernstände

mit Hilfe von Diagnoseinstrumenten analysieren;
• Leistungsrückmeldungen fach- und situaƟonsgerecht anwenden

und adressatengerecht begründen;
• Lernprozesse iniƟieren, die auf die individuellen Lernausgangslagen

von Schülerinnen/Schülern abgesƟmmt sind;
• einzelne Schülerinnen und Schüler (sowohl durch eigenes Unter-

richten als auch durch Beobachtung) längerfrisƟg fördern;
• aus systemaƟsch-forschender PerspekƟve Phänomene des Praxis-

feldes erarbeiten;
• im Team mit Kolleginnen und Kollegen zusammenarbeiten, um

schul- und fachbezogene Probleme gemeinsam zu lösen (z. B. Wei-
terentwicklung von Konzepten, Umgang mit Konflikten);

• das eigene professionelle Selbstkonzept durch eine begleitete Rol-
lenreflexion weiterentwickeln.
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FD2Grund Forts.

Inhalte In der Veranstaltung zur Vorbereitung des Praxissemesters erfolgt eine
verƟefende Auseinandersetzung mit der Planung und Auswertung von
kompetenzorienƟertem Religionsunterricht.

• VerƟefung der Planung, Gestaltung und Auswertung von Religions-
unterricht,

• Erprobung zentraler religionspädagogischer Konzepte und Verfah-
ren,

• verƟefende Auseinandersetzung mit religionspädagogischen Dia-
gnoseinstrumenten (Analyse religiöser SozialisaƟonsmuster sowie
ausgewählte Verfahren der Unterrichtsanalyse und der Lernstands-
diagnose),

• Weiterentwicklung des eigenen professionellen Selbstkonzepts
durch eine begleitete Rollenreflexion.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“: Porƞolio
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.

FD3Gym FachdidakƟk 3: ReligionsdidakƟsche Ansätze
Curriculum and InstrucƟon 3: DidacƟcs of Religion EducaƟon

Modulverantwortliche/r Eva-Maria KenngoƩ

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Gymnasium/Oberschule“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe
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FD3Gym Forts.

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden kennen

• aktuelle konzepƟonelle Beiträge religiöser und ethischer Bildung im
Zusammenhang mit ihrer fachdidakƟschen Diskussion;

• Strukturen zur Reflexion von Religion, religiöser Biografie und Bre-
mer Religionsunterricht;

• Ansätze empirisch forschender Begleitung der Religionspädagogik.

Die Studierenden können

• konzepƟonelle Beiträge religiöser/ethischer Bildung und entspre-
chende Forschungsansätze mit eigenen Sichtweisen und Erfahrun-
gen zu BGU/Religionskunde verknüpfen;

• die eigene Rolle als Religionslehrerin/Religionslehrer berufs- und
fachbezogen reflekƟeren;

• aus den genannten Voraussetzungen heraus kriƟsch reflekƟv eigene
UnterrichtskonzepƟonen entwerfen.

Inhalte Spezifische Beiträge und fachdidakƟsche Diskussionen zu Fragen re-
ligionspädagogischer und ethischer Bildung werden ins Verhältnis zu
schulischer Wirklichkeit gesetzt, im Blick auf eigene Erfahrungen aus
der Unterrichtspraxis analysiert und für zukünŌiges eigenes Handeln
reflekƟert.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“: Referat, PräsentaƟon, Protokoll oder
ähnliche Prüfungsleistung.
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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FD3Grund FachdidakƟk 3: ReligionsdidakƟsche Ansätze
Curriculum and InstrucƟon 3: DidacƟcs of Religion EducaƟon

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

2× SE oder VL
2+2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 124 Stunden
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Grundschule großes Fach“

Dauer des Moduls Zwei Semester

Lage 3. und 4. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe und SoSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden kennen

• aktuelle konzepƟonelle Beiträge religiöser und ethischer Bildung im
Zusammenhang mit ihrer fachdidakƟschen Diskussion;

• Strukturen zur Reflexion von Religion, religiöser Biografie und Bre-
mer Religionsunterricht;

• Ansätze empirisch forschender Begleitung der Religionspädagogik.

Die Studierenden können

• konzepƟonelle Beiträge religiöser/ethischer Bildung und entspre-
chende Forschungsansätze mit eigenen Sichtweisen und Erfahrun-
gen zu BGU/Religionskunde verknüpfen;

• die eigene Rolle als Religionslehrerin/Religionslehrer berufs- und
fachbezogen reflekƟeren;

• aus den genannten Voraussetzungen heraus kriƟsch reflekƟv eigene
UnterrichtskonzepƟonen entwerfen.

Inhalte Spezifische Beiträge und fachdidakƟsche Diskussionen zu Fragen re-
ligionspädagogischer und ethischer Bildung werden ins Verhältnis zu
schulischer Wirklichkeit gesetzt, im Blick auf eigene Erfahrungen aus
der Unterrichtspraxis analysiert und für zukünŌiges eigenes Handeln
reflekƟert.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „kleine Prüfung“: Referat, PräsentaƟon, Protokoll oder
ähnliche Prüfungsleistung
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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FD3Grund kF FachdidakƟk 3: ReligionsdidakƟsche Ansätze
Curriculum and InstrucƟon 3: DidacƟcs of Religion EducaƟon

Modulverantwortliche/r N. N.

Dazugehörige Lehrveranstaltun-
gen, Veranstaltungsformen und
SWS

1× SE oder VL
2 SWS

Arbeitsaufwand (Workload) und
Berechnung der Kreditpunkte

Arbeitsstunden in den Veranstaltungen: 28 Stunden
Vor- und Nachbereitung, Selbststudium, Vorbereitung von (einer) Prü-
fungsleistung(en): 152 Stunden
Credits: 6 CP

Pflicht/Wahlpflicht Pflichtmodul

Zuordnung zum Curriculum/Stu-
dienprogramm

Das Modul ist Bestandteil des Curriculums im Studiengang M.Ed. Lehr-
amt „Religion Grundschule kleines Fach“

Dauer des Moduls Ein Semester

Lage 3. Semester gemäß Musterstudienplan

Voraussetzungen zur Teilnahme Keine

Häufigkeit des Angebots Jährlich: WiSe

Sprache Deutsch

Lernziele/Kompetenzen
(Learning Outcome)

Die Studierenden kennen

• aktuelle konzepƟonelle Beiträge religiöser und ethischer Bildung im
Zusammenhang mit ihrer fachdidakƟschen Diskussion;

• Strukturen zur Reflexion von Religion, religiöser Biografie und Bre-
mer Religionsunterricht;

• Ansätze empirisch forschender Begleitung der Religionspädagogik.

Die Studierenden können

• konzepƟonelle Beiträge religiöser/ethischer Bildung und entspre-
chende Forschungsansätze mit eigenen Sichtweisen und Erfahrun-
gen zu BGU/Religionskunde verknüpfen;

• die eigene Rolle als Religionslehrerin/Religionslehrer berufs- und
fachbezogen reflekƟeren;

• aus den genannten Voraussetzungen heraus kriƟsch reflekƟv eigene
UnterrichtskonzepƟonen entwerfen.

Inhalte Spezifische Beiträge und fachdidakƟsche Diskussionen zu Fragen re-
ligionspädagogischer und ethischer Bildung werden ins Verhältnis zu
schulischer Wirklichkeit gesetzt, im Blick auf eigene Erfahrungen aus
der Unterrichtspraxis analysiert und für zukünŌiges eigenes Handeln
reflekƟert.
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FD3Grund kF Forts.

Studien- und Prüfungsleistun-
gen, Prüfungsformen

Modulprüfung: „große Prüfung“
Studienbegleitende Leistung: Regelmäßige Teilnahme und vorberei-
tende Lektüre; konkrete Studienleistungen legt der/die Dozent/in fest.
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